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Amtsblatt zur «aibachcr Zeitung Nr. 138.
Samstaa, den 19. Juni 1880.

<2433—2) Nr. 4671.

Kliudmachllllg.
Jene Forstcandidaten, welche zu der mit hoher

^"isterialverordnunq vom 16. Jänner 1850,
>«. ^ . B l . Z . 63, vorgeschriebenen, im Herbste
"- I . adzuhallenden Stäatsprüsllnq für den selbst-
s îndic;en Forstverwaltnnqsdienst oder für das
Aorstschutz und technische Hilfspersonale zugelassen
zu werden wünschen, werden aufgefordert, ihre nach
Urschrift obiger Milnsterialverorommg belegten
besuche längstens bis

15. Iuli l. I.
b«i dieser k. f. Landesregierung, und zwor eventuell
lNl Wege ihrer vorgesetzten Behörde, einzubringen,
^»n den Gesuchen wird besonders anzugeben sein,
"b die Ccmdidaten auch aus dem Jagdwesen und
^ n Jagdgesetzen geprüft werden wollen.

Laibach, am' 5. J u n i 1880.

ä!i. K. Onnllesregiernnss siir Llrnin.
(2466^2) Nr. 3030.

Eine Sccuxdamrztcnstelle
U1I Civilspitalc in Laidach Ulit dem Bezüge jä'hr-
ĉhcr 400 f l . und eiucr zeitweiligen besonderen

E'ltlohnung jährlicher 200 st. für den Dienst in
"cn Filialen nebst freier Wohnung, Beheizung
Und Beleuchtung ist auf die Dauer von zwei Jahren,
welche nach zufriedenstellender zweijähriger Dienst-
leistung noch auf weitere zwei Jahre verlängert
werden kann, zu besetzen.

Diesfällige Gesuche sind
b is 3 0 . J u n i 1 8 8 0

uuter Nachwcisung des Doctorates der Medicin
oder wenigsteus der Absolvierung der medicimsch-
chirurgifchen Studien und der allfälligen diessäl̂
ligen bisherigen Verwendung bei der Direction
der Lanocs-WohllhätigleitSanstalten in Laibach ein^
zubringen. Bewerber mit der Kenntnis der slo-
vl'nischen oder einer anderen slavischen Sprache
nebst der deutscheu haben den Vorzug.

Laibach, am 12. Juni 1880.

Uvm liruiniscllen AamlesuuijsHusse.
(2483 — 1) " " Nr. K!N6.

Infolge Bewillignng des hohen l . l . Ober-
landesgerichttz Präsidiums in Graz vom 9. Jun i
d. I . , Z. 3655, handelt es sich um die Lieferung
des grauen Hallinaluches für

46 Stück Jacken,
50 - Leibeln und
98 - Hosen

für das diesgerichtliche Gefangenhaus pro 1880.
Diejenigen, welche sich an dieser Lieferung

bclheiligen wollen, haben ihre fchriftlichcn Offerte
untcr Nnfchluss der Stoffmuster, dann Angabe der
Breite des Stoffes und des Preises per Meter,

bis 5. Juli l. I .
Hiergerichts einzubringen.

K. k. Kreisgericht Cill i, am 15. Jun i 1880.

(2455—2) Nr. 7980.

Edictal-Vorladung.
Nachstehende Parteien werden ob ihres unbe-

kannten Aufenthaltes mit Bezug auf den Steuer-
Directions'Erlass vom 20. Ju l i 1856, Z. 5156,
hiemit aufgefordert,

b i nnen 14 T a g e n
von der letzten Einschaltung dieser Kundmachung
an um so gewisser Hieramts sich zu melden und
den aushastenden Rückstand an der Steuer, und
zwar:

l,) Weslai Maria, ^derhandel. »ud Post-Nr. 3187.
an der Erwerbstcuer pro 1879 mit 6 f l . 6 1 ' / , lr.

dto. 1880 mit li ., 61'/« „
2.) Kupic Aloib, Wirtsgewerbe, kud Post-Nr. 425«.

an dcr Erwerbswier pro 1879 mit 17 f l . 64 lr.
„ Handelslammerbeilrag mit — „ 42 „
„ Erlondstruer pro 1880 mit 17 „ 64
„ Handelslanlmerbeilrag mit — „ 67' / , ..

3.) Ierala. Mehlvlrschleiß. «ud Posl'Nr. 4695.
an dcr Erwcrbstcucr pro 1878 mit 6 fi. 6 1 ' / , lr.

dto. 1879 mit 6 „ 61'/2 ..
dto. 1880 mit 6 „ 6 1 ' / , ..

4.) Slebi Johann. Metzger, «ud Post-Nr. 4714,
an dcr Erwcrbstcucr pro 1880 mit 17 fl. 64 lr.
., Handelstannmrbeitrag . . . — „ 67 ' / , „

5.) Androina Äntm,, Photograph, nuti Post-Nr. 4911.
an der ^rwcrbstcuer pro 1879 mit 3 f l , 30 ' / , l»'.

dlo. 1880 mlt 6 .. 6 1 ' / , ..
zu berichtigen, als im widrigen Falle die Löschung
ihrer Gewerbe von Amtswegen veranlasst werden
wird.

Stadtmagistrat Laibach, am 7. Juni 1880.
Der Bürgermeister: Laschan m. p.

«nzeigeblatt.
(2269—3) Nr. 1860.

Ezec. Nealitätenverlauf.
Die im Grundbuche aä Gilt Smuk

»ud Urb. - Nr. 22. Rectf.-Nr. 16 vor'
kommende, auf Mathias Grahcl aus Ober-
Pala vergewährte, gerichtlich a»f 711 fi.
bewertete Realität wird über Ansuchen
des t. t. Steueramtes Tschernembl, zur
Einbringung der Forderung ans dem RüÄ-
standsausweise vom 16.Oktober 1878 per
37 f l . 9>/z lr. ö. W. sammt Anhang, am

9. J u l i und
13. August

Um oder über dem Schätzungswert und am
10. S e p t e m b e r 1 8 8 0

ûch unter demselben in der Gerichtslanzlei
iedesmal nm 10 Uhr vm mittags an den
^leistbielenden gegen Erlag des 20proc.
"lldinms feilgeboten werden.

K. l . Bezirksgericht Tscherncmbl, am
^-April 1880.

M44__3) Nr. 3026.

Executive
Nealitätenversteigerllilg.

Vmn l. l . Bezirksgerichte Kraindurg
^ rd bclannt gemacht:

Es sel über Ansuchen der Aloifia Pc-
"Wni von Krainbura die r^c. Velstrigc-
^"lg dn- dcn, Franz Ienlo von Tnpalilsch
^ - ' 0 gehörigen, gerichtlich anf 725 ft.
Miitzlen Nealiltil Grnndbuchs-?ir. 342
^" Arzirlsgevicht Klainbnra bewilliget,
'"b hirz», drei FcilbieinngS-Tagsatznnacn,
'^" zwar die erste auf den
., 7. J u l i ,
° " zweite anf den
nn^> 7. Zlngust
""d dle dritte auf den
;, 7. Ee Member 1 8 8 0 ,
peslnal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
'" der Gerichlslanzlci mit drm Alchail̂ e
"'Moronel worden, dafs die Pfandrcal,-
"l bci der zweiten Feilbictung nur um

oder über dem Schätzungswert, bei der,
drillen aber auch unter demselben hintan-
gegeben nxrocn wird.

Die Liciwtlonsvcoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licilalionscommission zu erlegen hat
fowie das Schätznngsprolotoll und der
Grundbuchsexlract können in der dies-
gerichtlichen Negistralur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg. am
30. April 1880.

(2200^3) Nr. 2503.

Erinnerung
an Michael Kerchne. resp. dessen uw

bekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Wippach

wird den Michael Kerchne, resp. dessen
unbekannten Rechtsnachfolgern, hiemit er.
innert:

Es habe Johann Verton jun.. Grund,
besitzer von Obelfeld Nr. 1, wider denselben
die Klage auf Anerkennung des Eigen-
thumsn'chlcs auf die Realitäten »ll Herr-
schaft Wippach zmF. 403 und 406 und
Gestattung dcr Einverleibung drsselbeu
hierauf «nd i)ril68. 15. Mai 1880, Zahl
25>()3, hicramts eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

9. J u l i 1 8 8 0 .
früh 9 Uhr. mlt dem Anhange des § 18
drr Mclh . Entschließung vom 18. Oktober
1845) angeordnet und den Geklagten wegen
ihres unbekannten Aufenthalles Herr Anton
Stima, Grundbesitzer von Oberseld, als
Kurator uä ;l0wm auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechie»
Heil selbst zu erscheinen oder sich einrn
andern Sachwalter zu bestellen und an-
l,n- namhaft zu machen haben, widrigens
dksc Rechtssache mit dem aufgcstclllcn
Ciiralm- vrvhandcU werden wird.

K.t. Bezirksgericht Wippach, am 15>ten
Mai 1880.

(2373 -3 ) Nr. 1760.

Nclicitation.
Wegen Nichlzuhallung der ^icitations-

bcdingniffe wird die von Katharina Bal°
lovec von Hrast Nr. 34 erstandene, auf
Namen des Johann Ballovrc von Hrast
Nr. 34 vergewührle. im Grundbuche kä
Herrfchafl Freithurn Curr.-Nr. 315 vor-
kommende, gerichtlich auf 138 ft. bewer-
tete Nealilät am

9. J u l i 1 8 8 0 ,

vormittags 10 Uhr, in der Gerichtslanzlei
an den Meistbietenden auch unter dem
Schätzungswerte feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernrmbl, am
28. März 1880^

(2311-3 ) Nr. 3688.

Executive
NealitätenÄersteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Kirche St. Peter
die exec. Versteigerung der den» Iojef lielhar
Von S t . Pcler gehörige, gerichtlich auf
2 l10 si. geschätzten Realitälenhälste 8ud
Urb.-Nr. 20'/,näPremi)cw. 38f l .38' / , lr.
e.». L. bewilligt, und hiezu drei FcilbiclungS.
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

6. Juli.
die zweite auf den

6. August
und die dritte auf den

7 .Sep tember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 biö 12 Uhr,
hlergcrichts mit dem Alchange angeordnet
worden, dafs die Pfandrealllnt bei der
ersten und zweiten Fcilbielung nur um oder
über dem ^chätzungbwerl, bei der dritten
aber auch unter demselben hinlangegcbcn
werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vaoium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie

das Schatzungsprolololl und d«r Grund-
buchserlract tonnen in der ditsgericht-
llchen Registratur eingesehen werden.

K.l.Beznlsgerichl Adelsberg, am Isten
Mai 1880.

( 2 0 9 1 - 3 ) Nr. 218it.

Erinnerung
an die unbekannt wo beMdlichen K»<
lharina und Helena Frank von i5lljs,
resp. deren gleichfalls unbekannte Erben

oder Rechtsnachfolger.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Fei«

striz wild den unbekannt wo befindlichen
Katharina und Helena Frank vo» Crlje,
resp deren gleichfalls unbelanuten Erben
oder Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe Michael Anjn von Helje
Hs.-Nr. 16 wider dieselben die Klage nus
Anerkennung der Verjährt« und Erloschen»
erllärung des auf der Realität Urb.-
Nr. 16 ad Herrschaft Prem zu Gunsten
der Katharina, Mariza und Helena Frank
von Ccljr für deren Erbsenlfertigungtn
per 75 st. 57 lr. E. M . haftenden Pfand,
rechtes uud pra68. 2. April 1880. Zahl
2182. hiergerichls eingebracht, worübrr
zur sun'marischen Verhandlung die Tag-
sahung aus den

14. J u l i 1 8 8 0 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des tz 18
des Hofdecrctes vom 24 Oktober 1845
Z. 906, I . G. S. angeordnet und den
Geklagten wcgen ihres unbekannten Auf»
cnlhaltes Martin Frank, Orundbesitz/r von
Celje Hs.-Nr. 4, als Curator 26 !u>lum
auf ihre Gefahr »ind Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem E„de
verständiget, dass sie allenfalls zu vschirr
Zeit felbst zu erscheinen oder sich emn,
andern Sachwallcr zu bestellen uud an-
her namhaft zu machen haben, widrigen«
diese Rechtssache mit dem ausalstelllen
Curator verhandelt wrrdrn wird.

K. l. Be^n-fsg-richt ssrisiriz, am 5ten
April 1880.



II7N

(2396—2) Nr. 3329.

Dritte exec. Feilbietung.
I m Nachhange zum Bescheide vom

4. März I860, Z. 1153, wird bekannt
gemacht, dass am

23. J u l i 1 8 3 0 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts zur drillen executioen Feilbletung
der dem Georg Ogrin von Drenougritsch
gehörigen Realität lol. 125 »ä Loitsch
im Schätzwerte per 5140 fl. geschritten
wird.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
22. Mai 1880.

(2413—2) Nr. 2083.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansnchen des Franz Xav.

Souvan von Laibach die executive Ver-
steigerung der dem Markus )temanit von
Bozalovo gehörigen, gerichtlich auf 2630sl.
geschätzten Nealilüt 8ud Collscr.'Nr. 50 aä
Sleuergemeinde Bozalovo bewilliget, uild
hiezu diei FeilbietungS-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2. J u l i .
die zweite auf den

4. August
und die drille auf den

4. September 1880 ,
jedesmal vormittags von 8 blö 12 Uhr,
im Amlsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass dic Psaudrcalilät
bei der ersten und zweiten Fcilbielung
nur um oder übcr dem Schä'tzuugöwert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hiutangegeben werden wird.

Die îcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zn erlegen hat.
sowie daö Schätzungsprolokoll und der
Grundduchsextract können in der dieS-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling, am
12. März 1880.

(2247-2) Nr. 1635.

Executive Feilbietungen.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Idria

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. l. Sleuer-

amles Idria (in Vertretung deS hohen
l. l. Aerars) gegen Martin Kogej von
Vojsla Nr. 23 wegen aus dem stener«
amtlichen Rückstandsausweise vo»u 17lcn
Oktober 1879 schuldigen 84 fi. 93 lr.
0. W. c. 8. c. in die executive öffentliche
Versteigerung der dem letzlern gehörigen,
im Grundbuche der Herrschaft Idria 8ud
Urb.-Nr. 1/398, tom. I I I , paß. 16 in
Vojsta vorkommenden Realität, in, ge-
richtlich erhobenen Schätzungswerte von
2375 fl. ö. W., gewilliget, und zur Vor»
nähme derselben die excc. Feilbielungs-
Tagsatzungen auf den

15. J u l i ,
19. August und
16. September 1880.

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, dass die fellzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbielung auch unter dem
Schätzungswerte an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schätzilngsprotololl, der Grund-
buchsextract und die Licitationöbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Idria, am 7len
Mai 1880.

(2385—2) Nr. 10.615.

Erecutive Heiratsguts-
forderungs-Versteigerung.

Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Zagar
von Iggdorf die executive Feilbietung der
der Ursula Cimerman von Igglack gehö-
rigen, luit gerichtlichem Nfterpfandrechte
belegten Heiratsgulsforderung und Wider«
läge per 2000 fl,, auf der Realität «ub
Elnl.'Nr. 193 kä Sonnegg ausgerufen,

bewilliget, nnd hlezu drei Feilbieluugs»
Tagsahnngen, und zwar die erste auf den

30. J u n i .
die zweite auf den

14. J u l i
und die dritte auf den

28. J u l i 1880 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nachmll'
tags, vor diesem Gerichte mit dem Bei»
satze angeordnet worden, dass die For»
derung bei der ersten und zweiten Feilbic-
tuug nur um oder über dem Schätzuugs»
wert, bei der letzten Feilbielung aber anch
unter demselben gegen sogleiche Bezahlung
hlnlangegeben werden würde.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 14. Mai 1880.

(2421—3) Nr. 4678.

Executive
iltealitäteuversteigeruug.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gnrlfcld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Franz
Iureöiö von Brod die exec. Versteigerung
der den» Josef Debelal von Brod gehöri-
gen, gelichllich auf 495ft. geschätzten Rea-
lität Reclf.'Nr. 262 a<1 Herrschaft Thurn«
amhart bewilliget, und hiezu drei sseilbie-
tungs-Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

26. J u n i ,
die zweite auf den

24. J u l i
und die drille auf den

2 l. August 1880 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten uno zweiten Fcilbielimg nur um
oder über dein Schätzungswert, bei der
drillen aber auch unter demselben Hinl-
angegeben werden.

Die tticitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^lcitanl vor gemachlein
Anbote ein 10proc.Vadlum zu Handen der
tticilationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzlülgsprototoll mld der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am I sten
Mai 1880.

(2316-2) Nr. 3553.

Erinnerung
an Josef N a g o d e , Orundbesitzerssohn
von Adelsberg, seines unbekannten Auf«

entHaltes wegen.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Vdels-

berg wird dem Josef Nagode, Grund»
befitzerssohn von Adelsberg, seines un»
bekannten Anfenlhaltes wegen hiemit
erinnert:

Es habe wider ihn bei diesen, Gerichte
Johann Tindl, Zcngschmkdmeister in
St.. Veit in Kärnle», hiercicrichts die
Magc auf Zahlung eines Betrages per
69 fi. 88 kr. sammt Anhang und Verbots»
anertmmma eingebracht, worüber dic Tag-
fahrt zur summarischen Verhandlung auf

den 20. J u l i 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, hleracrichts mit dem
Anhange des § 18 des Summarpatenles
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt u»d derselbe
vielleicht aus den l. t. Erblandcn abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Paul Beseljak, k. l. Notar hier. als Cu-
rator n,ä aetum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zur rechten
Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten nnd
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts,
ordnung verhandelt werden und der Ge-
klagte, welchem es übrigens frei steht, seine
Rcchtsbehelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die ans einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

». l. Bezirksgericht Adelsberg, am
27. April 1880.

(2387—2) Nr. 6205.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte
in Lalbach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas Va«
lenlinöiö von Bilschie (durch Dr. Zarnil)
die executive Versteigerung der dem Martin
Pulal von St. George» gehörigen, ge-
richtlich auf 890 ft. geschätzten Reallläl
Einl.-Nr. 16 ml Steuergcmcinde Vinu
bewilliget, und hiezu drei steilbiclnllgS-
Tagsahungen, und zwar die rrs<e auf den

3 0. I u u i ,
die zweite auf den

3 1 . J u l i
und die dritte auf den

2 8. August l 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10biö l2 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
axgeordnel worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten »feilbielnng nur
um oder über dem SchätznngSwerl, bei
der dritten aber auch unlcr demselben
hintangegeben werden wird.

Die KicilationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder llicilanl vor gemachtem
Anbote ein lOftroc. Vadium zu Handel» der
ttlcllatiouscommission zu erlegen Hal, so-
wie das Schätzuiigsprolololl uud der
GrundbuchSextract können in der dics-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 20. März 1880.

(2386—2) Nr. 5883.

( iMll ive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. t. stadt.-dclcg. Bezirksgerichte
in Lalbach wird bekannt gemnchl:

(5ö sei i'lbcr Ansuchen des Johann
Uranlar von Unlcrschleiniz die exec. Ver
steigerung der dein Anton KriHman rw»
Unterschleiniz gehörigen, gerichtlich auf
2042 fi. 60 kr. geschätzten Rraliläleu Cinl.-
Nr. 105 nä Sleuergemcinde Schleiniz
bewilliget, und hiezu drei stcilbielungs-
Tagsatznngen, und zwar die erste auf den

30. J u n i .
die zweite auf den

3 1 . J u l i
und die drille auf den

28. August 1 8 8 0 ,
jedesmal vormitlags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtblanzki mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitä-
ten bei der ersten und zweiten feilbielung
nur um oder über dem Schätzungswert
bei der drittel» aber auch uuler demselben
hinlangegeben werden.

Die Licitationslieoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilam vor gemachten»
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
kicilalionscommission zn erlegen hat, sowie
das Schätzuugsprolololl und der Grund-
buchsexlract können in der diesgerlchllichen
Registratur eingesehen werden.

Kaibach, am 16. März 1880.

(1601—2) Nr. 1!)41.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte loitsch wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. t. Stcuer-

amles Kollsch (nom. des hohen k. t. Aerars)
die exec. Versteigerung der den« Anton
Krasooic jun.von Nlederdorf Haus-Nr.92
gehörigen, gerichtlich auf 1937 fi. geschätzten
Realität, und Rctf..Nr.570 aä Herrschaft
Haabberg. wegen schuldigen 245 fi. 85 kr.
ö.W. bewilliget, und hiczudrclFcilbielungS-
Tagsatzmlgen, und zwar die erste auf den

15. Juli,
die zweite auf den

14. August
und die dritte auf den

15. September 1 8 8 0 ,
jedeSmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gcrichlstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrrali<ät
bel der ersten uuo zweiten Fellbiclung imr
um oder über dem Schätzungswelle, bei
der dritten aber auch unter demjelbcn
Hinlangegeben werden wird.

Die îcitalionsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder tticilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc, Vaoimn zu Handen
der Licilatlonscommission zu erlegen hat,

owie das Schätzungspiotololl und der
Grnndbuchsextracl können in der dieS<
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loltsch, am 25sten
März 1880. ^ ^
(1585—2) Nr. 1759.

Uebertragung
dritter efec. Feilbietuug.

Ueber Allsuchen der Margarelh M '
linda von Zirtniz wird die mit dem M<
scheide vom 2. Ollober 1879, Z. w M ,
aus den 18. Feln.lar l. I . angemdncl g-'
wescne drille executive Feilblcllmg derben»
Herrn Anlon Kiaäovic von NiederdoN
Haus . Nr. 97 gehörigen, gerichtlich aus
15,720 fl. bewerlelcn Realitäten «ud Neclf>
Nr. 360, 559/1 lul Haasberg, xu!) Rec^
Nr. 87, Urb.-Nr. 93 :ul Graf Va,"t"lg<
scheS Canonlcat in Kaibuch nnd liud Neclf̂
Nr. 24, Urb. - ^- . 25, Post ° ̂ ,'r. 26 »a
Psarrlirchengilt ^irkniz wegen schuldlŝ
4029 fi. 5 kr. samnlt Anhang mil deü>
srnhercil Anhange ans den

14. J u l i 1880.
vormittags 10 Uhr, hicraerichls Über-
tragen.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, am M "
Mär^ 1880. ^ ,

(2393—2) Nr. l^l)4.

Executive
3tealitäte«versteigelllng.

Von, t. t. slädl.'dclcg. Bezirksgerichte
in ttaibach wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen der l. l. ss'"^
procuralur hier die executive Versteiqeril"!!
der dcm ssranz Slch von Kleiuratsch""
Nr. 13 gehörigen, gerichtlich auf 6416 f>'
40 kr. und 290 si. geschätzten RealiM"
Einl. Nr. 74 und 81 ml Sleiiergellle'"^
Ralschiia bewilliget, und hiezu dui A ' '
bictungs-Tagsatzungen, und zwar die er!«
auf den

30. J u n i ,
die zweite auf den

3 1 . J u l i
uud die dritte auf den

28. August 1 8 8 0 . ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 U ,̂
in der Gerichtslanzlel mit dem A„ha^
angeordnet worden, dass die PfandrealM"
bel der ersten und zweiten sseilbietui'g ""!
um oder übcr dem SchätzungSwerl, ^
der dritten aber anch unter demselben h'"'
angegeben werden. .

Die Licilationsbedingnisse, wor"^
insbesondere jeder Militant vor geinachlew
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen t>
Licltationscommission zu erlegen hat. s«""
die Schätzuugsprotololle und die Or""^
buchsextracte können in der diesgerichlll̂ '
Registratnr eingesehen werden.

Uaibach, a,n 29. März 1880^^-
(2412-2) Nr. ^ ^ '

Executive
Nealitäteliversteiaerllüß'

Vom l. t, Bezirksgerichte M l ' ^
wird bekannt gemacht: ^

Es sei über Ansuchen des Johann K"^
von Mottling die exec. Versteige"»^ ^
dem Johann Blnl von Bcrelschendl"! ^
hörigen, gerichtlich a»f 1590fi, gcschav
Realiliit «uii Conscr. - Nr. 43 ^ c ^
gelneinde Wuschinsdorf bewilliget, ' >
hlezu drei Fellbletunas Tagsatzu»^"'
zwar die crste auf den

10. J u l i ,
die zweite auf den

7. August
nnd die dritte auf den

I I . September 18 80, ^
jedesmal vormittags von 9 bis l2
im Amlsgebäude mit dcm Anhange a'^,
ordnet worden, dass die Pfandrcali<a ^
der eisten und zweiten sscilbietn"" ^
um oder über dein SchätzungSwell' ^
der diiltcn aber auch unter de>">l
Hintannegeben werden wird. ^

Die ^citallo»sbedll,anissl', "^je>"
ill̂ besoiiderc jeder i'icitaut vor ^ " I " ^.,,
Anbote ein wproc. Vadium z" ^ ^
der Licilalionßcommlssion z»> erleg»'' ^ .
sowie das SchätzungSprolokoll '»> ^,^,
GrnndblichSexll-all können in de'' ^.„.
.lerichllichc» Reqistralur eingesehen '" ^

K. l. «ezirlSgericht Mölll.'.g,
12. März 1880.
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Mr Rnuchlr!
^!'k 'Nl Journal „Ueber!^a»d und Mrev"

"Mruhmt^ i,, .^ssseuMsscl rrichspaleillirrts

'^ complrt das Stück per ft 2 zu habrn del

C. Karinger. (2494)
^ i ,

Triester

hntat
Triest.

Die Triester Commercialbanl
kmpfänssl Oeldrinlagen ill österreichi-
!«irn Bails, und Slaalsnotcn wie auch
'". ^wanzig.Franlenstnckcn in Gold,
"ut dcr Verpsiichtnng, Kapital nnd
Interessen in denselben Valntcn zn-
lückzuzahlcn.

Dieselbe escompticrt auch Wechsel
und gibt Porschüsse auf öffentliche
'lUertliftapierc ,l,id Waren in den ol"
^nannten Valuten. (1) 52-25

Sämmtliche Operationen finden zu
den in den Tricster Lokalblättern zeit-
êisc angezeigten Bedingungen statt.

M M W,l 8!! l'!!ml̂ llZ)lmiiiierl.

Wilhelmsdorler

Malzextract
von den

Professoren Oppolzcr und Heller
'u Wien, Bock iu Leipzig, Nie

mcyer in Tübingen
bri Schwüchl'zusiänden und Zehrlranl'

hcitrn, lil'soudcrs bei

Must-, jungen und Kalsleiden.
scrner bei allc» talarrhalischen Erlrnn-
lunsscn (bei Krampst und Keuchhuslcu)

verordnet.

MMelmsllorser

durch ihren reichen Mnlzexlract-Gehnlt
um vieles wirtsanlcr, als alle nbrissen
wie iinmrr licuauntcn Vrus tbun»
l ions, die nichts als Zucker oder höchst

indifferente Stoffe enthalten.
Ein Carton » « «^, . (12 Stück » N.)

und feiner in Büchsen.

Wilhclmsdorser

lulzllllxwlltluiliellltllll!.
sehr nahrhaft und leicht verdaulich,
cia.net sich deshalb sür Vrust und Lun
liruleidrudc a»> besten zum Frühstück

und zur Jause.

Ioh. Perdau, h. L. Wenccl, Puhl und
Eupan, Ioh, Luckmnun, Schuhuiqg und
Weber, Michael Käst »er, Ioh Weidlich,
Johann Fabian, Peter Laßml, I . ) i .
Plauh, Ialob Schober uud Apotheker
-U. Swoboda, N u d o l s s w c r t : Dom.
'"izzoli, Apothcler, (53ti8) 22

Wilhclmsdorftr
VtalzproducteuFabrik
von .Iu». XUNol-I« ^ <̂<>. in Wien.

(2272—3) Nr. 2660.

E m . Realitätenverkauf.
N, Die lm Grundbuche der Herrschaft
^lsenberg «ud Reclf. - Nr. 780' / , vor-
°'"mende, auf Michucl Slulelj aus No-

'h""z hs.°Nr. 17 vergewährte, gerichtlich
3!'' W fl . bewertete Realität wird über
^suchen des Johann Iermann von Ro-
' ^ " z , zur Einbringung der Forderung
^ dem Ncscheide vom 14. Juni 1879.
Z ' ! " W . per 18 ft. 42 ' / , l r .ö.W. sammt
*'H«ng, am

9. J u l i und
um . ^ - August
"" oder über den, Schätzungswert und am

.... 10 . Sep tember 1880
t Gunter demselben in der Gerichtstanzlri
m^'Nal ^ ^ ,o uhr vormittags an den
«.^'tbietenden gegen Erlag des lOproc.

Volums feilgeboten werden.
1 nn . ̂  Bezirksgericht Tscheinembl, am

HlnwerscllbtbNotHek ^
für äie Jugenä.

Ais jcht erschienen:

Nr. l . Mobinso» Crusoe. Mch dem cchieu Robinson des Dcjo«
bearbeitet von G. Meusch. Mit zwei Avbllduua.eu . . . l i i lr.

) ir. 2/4. »lobinso» der Jüngere. Ein Lesebuch jür Niuder von
I . H. Campe. Mit vier Abbilduusscll ^U

Ar. 5A Swift , Gullivers ittcise«. Aearbeilel von Fr. Werner.
Mi« vier Abbildungen 24 -

9<'r. 7/». Luise Pichler, Des Dorfes Rose oder Aus schwerer Zeit.
Erznhluua. sür die reifere Jugend, Mit drei Abbildungen 24 >

M . !j/12. W. Haufis Märchen. Mit süni Abbildungen . . . . 4« -
9/r,i: ' ./^, G. i t . Pfeftel, Ausgewählte Fabeln und Gedichte. Mi t ^

drei Abbildnngcn 24 «
Nr. 15. Ottil ie Wildcrmuth, Meine Geschichten. Mit zwei Abbil-

dungen 12 -
wr.ill/18. lloopcr, Der rothe Freibeuter. Bearbeitet von E. Traut»

mann. M i t vier Abbildungen ^ '

Zahlreiche weitere Bündchen befinden ftch in Vor-
bereitung; sämmtliche Werke sind von bewährte» Päda-
gogen und Jugendschriftftellern ausgewählt und bearbeitet.

Die Ausstattung ist eine gediegene und geschmack-
volle, der Preis derselben von einer bis jetzt nicht da-
gewesenen Billigkeit. (246?) 3—2

J g . v. Kleinmayr <K Fed. Bamberg,

Nip Kismmölips-LaHnk
von Neichard <v Comp. in Wien.
I I I . , Marzergasse l7 (neben dMl Sophien»

bade).

Weil wir die Koinmissionslager in den
Provinzen sämmtlich eingezogen, weil es
häufig vorgekommen, dasl unter dein Na-
men unserer Firma fremdes nnd geringeres
Fabrikat verlanft wnrde, so ersuchen wir
unsere geehrten Kunden, sich von ĉtzt ab
direkt an unsere Fabrik in Wien wenden
zu wollen.

Solidcst gearbeitete Möbel sür Salon,
Zimmer nnd Gärten sind stets aus Lager,
nud verlaufen von nun an, da die Spesen
für die früher gehaltelen ilommissions-
lagcr entsallcn, zu 10"/, Nachlast vom Preis'
tarif, welchen wir auf Verlangen gratis
und franco einsenden. (3068) 104-100

Speisen- nnd Getränke-Tarife
für Gastwirtlie,

ologant ausgestattet, stets vorräthig
Lei

lg. 7. Klei&mayr & F. Bamberg.

(2448—3) 3tr. 4084.

Zlvcite M . Feilbictllng.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird mit Bezug aus das Edict vom
15. Ma i 1880, Z. 3403, bekannt
gegeben, dass am

23. J u n i 1 8 8 0
mit dem Beginne um 9 Uhr früh
die zweite e^cutive Feilbietung der
dem A. Buier, Handelsmann in Lai-
bach, ^loriansqasse, qehöriqen Fahr
nisse stattfindet, bei welcher die Psand-
stücke auch unter dem Schätzwerte werden
hintangegeben werden.

Laibach, ant 12. Jun i 1880.

(2485-1) Nr. 3866?

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietllng.

Vom l . k. Landesgerichte in Lai-
bach wird mit Bezug auf das in der
„Laibacher Zeitung"' Nr. 288, 293
und 296 äo 1879 enthaltene Edict
vom 18. November 1879, Z. 8471,
bekannt gemacht, dass die dritte exe-
cutive Feilbietung der Herrschaft Kostel
im hurgerichtlicheu Verhandlungtzfaale
auf den

1 8 . O k t o b e r 1 8 8 0 ,
vormittags um 10 Uhr, übertragen
worden ist, und dass obige Herrschaft
bei diesem Termine um den nach Aus-
scheidung der nicht dazu gehörigen
Mühlrealität in Srobotnik im Pro-
tokolle vom 29. M a i 1880 richtig ge-
stellten Schätzungswert per 62,607 fl.
41 kr. ausgerufen und Mhigenfalls
auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Laibach am 5. Jun i 1880.

lM3-3) Nr. 11,597.

Bekanntmachung.
Vom k. k. stnot.-dcleg. Bezirksgerichte

Laibach wird dem unbekannt wo befind-
licheu Paul Aristoteles hiemit bekannt
acaeben, es sei der dicsgerichtllche Be-
scheid vom 5. Ma i 1880, Z. 5501 dem
ihm als Curator lul kotum bestellten
Dr. Franz Suvpantschitsch. Advocat m
Laibach, zugefertigt worden.

K. k. st'ädt.'deleg. Bezirksgericht Lm-
bach, am 2!). Ma i 1880.

( 2 4 8 6 - 1 ) N r . 4175 .

Zweite exec. Feilbietllng.
Wegen Fruchtlosigkeit des ersten

Termines wird am

2 8. Juni l. I .

die zweite mit diesgerichtlichem Bescheide
vom 25. Ma i 1880, g 3025, be<
willigte e^cutive Feilbietung der dem
Herrn Heinrich Pototjchmg, Glashänd-
ler in Laibach, gehörigen, gerichtlich
ans 930 fl. geschätzten Fährnisse vor
genommen, wobei die Psandstiicke auch
unter ihrem Schätzungswerte hintan-
gegeben werden.

K. k. Landesgericht Laibach, am
15. Juni 1880.

(1733—2) Nr. 2113.

Einleitung
zur Amortisierung.
Vom t. k. Landesgerichle in Lai-

bach wird bekannt gemacht, dass über
Ansuchen des Herrn Dr . Jul ius von
Wurzbach, Eigenthümers des landtä'f-
lichen Gutes Hos Morä'utsch, die Amor-
tisierung der auf demselben «ud i)iÄ68.
5. Dezember 1826, Z . 7670, unter
Post Nr. 9 auf Grund der Kaufver<
träge vom 10. November 1798 und
7. August 1799, dann der Gewähr-
briefe vom 24. Juni 1806 und 4ten
November 1808 behufs Sicherstellung
des bezahlten Kauffchillings für mehrere
Dominicalrealitäten zugunsten des
Anton Skafer und Andreas Schliber
Pränotierten, uub iira,68. 16. Hornung
1829, Z. 1159, im Rechtfertigungs.
Wege einverleibten Hypothekarforoerung
Per 5980 ft. eingeleitet wurde.

Demzufolge werden diejenigen,
welche auf obige Hypothekarforderuno
Ansprüche erheben, aufgefordert, die-
selben bis

5. M a i 1 8 8 1

um fo gewisser hiergerichtlich anzumel-
den, als sonst auf weiteres Ansuchen
des Bittstellers die Amortisation der
betreffenden Einverleibung und zugleich
deren Löschung bewilliget werden würde.

Laibach am 17. April 1880.

(244-)-2) Nr. 2510.

Zweite exec. Feilbietllng.
Vom f. l. Bezirksgerichte Egg wird

hiemil bcllliint gemacht:
Es wrrde wegen Erfolglosigkeit des

ersten Feilbietlingstermineö der dem ^nlas
Burjll von Berh gehörigen Realität u.<j
Herrschaft Münlenoorf Urb. -M. 1W zu
der auf den

2 5 . J u n i 1 8 8 0
lllsgeordncten zweiten erecntiven Feilbietung
geschritten werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 27sten
M« i 1880.

(2444 -2 ) Nr. 2515.

Zweite erec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird

hilmit bekannt gemacht:
Es werde wegen Erfolglosigleil t>es

rrsten FrilbietnnnSlermmes der dem Jo-
hann illopcic mm Tschemschenil gehörig!,,
gerichtlich auf 5123 fl. bewerteten, k<i
Onllrnbrrg Urb.-Nr. 72 und 7^ vorlom»
menden Realitäten zu der aus den

2 5. J u n i 18 80
angeordneten zweiten executiven Heilbietung
geschritten werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 27sten
Mai 1880.

(2443—2) Nr. 253«.

Zweite exec. Feilbietllng.
Vom l. l . Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
Es werde wegen Erfolglosigkeit des

ersten Feilbletungslermines der der Fran»
cisca Sopolnil von Podzio gehörigen, ge»
richtlich auf 2290 f l . bcwellelen. im
Grundbnche Veneficiumsgilt E t . Kro»aroi
Urb.-Nr. 12. Einl.-Nr. 40 der Steuer
gemeinde Trojan«, Spilalsgilt Elein
Urb.-Nr. 65, Einl .Nr. 39, und Munlen-
dorf Urb.-Nr. 220 vorkommenden Rea»
liläten zu der auf den

2 6. J u n i 18 80
angeordneten zweiten executioen Frilbie»
lung geschritten werden.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 27sten
Mai 1880.

(2450—2) Nr. 12,090.

Zweite efec. Feilbietung.
Vom l. l. slüdt..drleg. Vezirlsgerichte

in laibach wird im Nachhange zum dies»
gerichtlichen Edlcte vom 18. März 1880,
Z. 4465, bekannt gemacht:

Es sei die mit dem dlesgerichtllchcn
Bescheide vom 18. März 1880, Z, 4405,
auf den 20. Ma i l. I . angeordnete erste
executive Feilbiclung der dem Josef Jan«
loviö von Brunndorf gehörigen Realität
Urb..Nr.00, Rectf.-Nr. «0, Einl.-Nr. 08
kä Soilnegg resnllatlos geblieben, daher

am 2«. J u n i 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr. hier-
gerichls zur zweiten executive« Frilbietung
mit dem früheren Anhange geschritten
wird.

laibach, am 1V. Mlirz 1680.
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Gruzer Märzen^Hier
aus

Schreiners Krnnerei
wird derzeit in folgenden Gasthäusern zum Ausschaut gebracht:

In der Bahnhof-Restauration.
Im Gasthause „KUM S t e M " des Herrn FrUNZ Ftk l iNz.
I m Gasthause des Herru E l l ^ I H k ^ l l D (Petersstraße).

I« Schreiners Bierhalle wetersstrahe).
Im Gastbausc „ B i e r l f U e l l e " am Franzensquai 2̂467) .'i—1

Im wasthause „ M N S t t t b t L t t i h t t c h " (Vahnhofgasse).

3 l M ! in der Bahnhofgasse Nr. 84 bei M . w N M I M .

PREBLAUER SAUERBRUNN,
Quellenursprung 3000 Fuß über dem Meere, reinster alkalischer Alpen-Sauer- ^

brunn von ausgezeichneter Wirkung bei chronischen! Katarrh der ̂ unge, des Magens,
bei Gallenstcinbildung, chronischem Nhenmatismus. vorzüglich bei Harnsäurcbilduug,
chronischem Vlasenlatarrh, Vlasen« und Nierenstcinbildung und bei Bright'scher Nieren»
tranlhcit, empfiehlt sich auch durch seme Zusammensetzung und Wohlgeschmack zugleich '
als bestes diätetisches und erfrischendes Getränk. '

Vestel lunxen bei den betanuten Firmen und bei der ?red l»uer Lrunuen» '
v«ri!s2ltun^ in Wolfsberg (Kärntcn), '

v l e c'ur»n»t»It r r e d l » u (Lavantthal, Kärntcn) wird mit I . I u n i eröffnet. — <
Näheres der dirigierende Arzt ^

pr>ivi1.

PURITAS,
H nur verjüng iui£\s - Iff lcfi.

Otto F x a n z , Wien, VII., Mariahilferstrasse Nr. 8S.
, , l B nrl tnM u ist keine Haarfarbe, sondern oinc milnliarti^o Flimigkoit, welche dio

nahezu wunderbare Eigenschaft besitzt, woisse TTaaro zu verjüngen, d. h. allmählich, und zwar
binnen IHI IK»*«»!"« Y l e r x e l t n T H K ^ I I , ihnen jono Farbe wiederzugeben, welcho
sie ursprünglich besassen ! (l.r)4.r)) 12 - 7

Die Flasche „ P u r l l n H " kostot 2 \\. (bei Versendungen 20 kr. für Spesen).
Niederlage in Laibach boi Horrn Ed. Mahr , Parfumeur.— Klagenl'urt: Josef

Deton i , Friseur. — Villacli: Math. Fü r s t Sohn.

Warnung.
Wir benachrichtigen hiemit die Herren Fabrikanton, Händler

und Käufer von nachgemachten Nähmaschinen, dass wir aller-
wärts diejenigen Maschinen und Maschinen-Bestandtheile ge -
r i c h t l i c h m i t B e s c h l a g b e l e g e n l a s sen , die wie immer
unseren Namen (2327) »—3

HOWE
oder unsere registrierten Handelsmarken tragen; nur wir sind

berechtigt, unseren Fabrikaten diesen Namen zu geben.

The HOWE Mach. Co. Ld.
Queen Victoria-Street London.

Director: H. Schott, Vertreter: Franz Better,
Wien. Laibach.

j Aukuiulisuuf?.
] Einem hochgeehrten p. t. Publicum
lempllohlt Gefortigtc ihr

iphotographisches Atelier
jj zur Ausführung allor in dieses Fach ein-
j schlagendon Arbeiten, d. i.:

$ Aufnahmen von Porträts, Land-
i schaften, Thieren, Vergrösserun-
j gen, Reproductionen etc. etc.
] Das durch eine Reiho von Jahren
]geschenkte Vertrauen, wolches mir von
i Seite der geschätzten Kunden zutheil
i wurde, aei stets mein Streben zu erhal-
i ton, auch in noch erhöhtem Masse ferner-
jjhin zu erwerben, da ich eben in der an-
u genehmen Lago bin durch meinen neuen
3 Herrn Goschäftsloiter, dessen Leistungen
[I von allen seinen jowoiligen Horron Chofs
[Jals vorzüglich anorkannt wurden.
n Zum genoigton Zuspruch ladet er-
„ gebenst ein und zoichnet mit besondoror
«Hochachtung (2440) 3—2

3 Rosa Krach,
j T h o a t e r g a s a o N r . 6.

T ^ V s k C o V l - l V T f l C o V n n ^ l l Stiftonsyatem für liogenden u. SäulengoP«1

JUL U S t / H - l f A d Ä ^ l l l l l C l l , Betrieb mit Strohachüttler, Schüttelsieb und
Putzapparat auf Holzgostoll und ganz aus Eisen, mit neuesten Verbesserungen unter >
rantio zu sehr billigen Preisen. T r l e u r s für Landwirte und Mühlen, Hä-cJS»
3^a,Bc3a.Iixeil mit Fusstritt lioforn franco Fracht und Zoll bis Wien, woselbst grw
Auswahl. Zeichnungen franco und gratis. Solide Agenten erwünscht. (1780)

PH. MAYFARTH & Co., Maschinenfabrik in FRANKFURT a. M. und WIEN, Stadtlagerhaus.

Sparkasse- und ftftlldamls-
Kundmachung.

Das Amt der trainischen Sparkasse bleibt wegen des sür das erft
Seinester 188l) vorzunehmenden Rechnnnqsabschlusses

vo,n 1. bis inclusive 15. Juli 188U
und das

Pfandamt
vom 24. Juni l«^0 bis 15. Juli 1880

sin die Parteien geschlossen. (2^o) "^
L a i b a c h , 19. Jun i 1880.

Direction ller lirniniscflon 8zlnrsiasse „ml «le» mit llerselb^
vereinten Wnnllnmte«.

^M<

(<asino-^lcstauratiott.
Von hsük' an

Vcslc lli ltertrailler Viat»swci»e n»d vorziiglicher Re<^cr. Ul'lx'r die Gas!«' ^
mäßisslr Preise.
l^l!i) 6-(j Äch!u»̂ '»"),l Cnr l Kimou.

Sicht« Hülfe für Miiüüüi !!! Vchw!!>!,czi,fti>!!de» sowie sselicimen Krlllilheitsn.
möaen dxselhc,! ucralttt oder „en extslniide» sei», liielel da» cin îss in <ei»er A r !
existirende Werlche» , .» l« ««lbsthüls«" lreoer »nd unläßlicher Nathgeber f l l r Manner
und Illnalinsse die an SchwächezuslNnden, Pollnliouen >c. lciden,

BeM,bar „essen «ilnjendima. von st, i! vo» «»^. ><. «^, , ! -«, in l»O„», ̂ we i '
lldleraasst li4, Weitere Mls l i in f t wird „n t t r strengster Discreüm, Hereilwilliast a'ratis
ertheilt, <k« müeriichc sich »lcmnnd rincr «lztllche» Bchandluna ehe er diese«
wer t aelest».

Wiener Gssigntract.
Eines der vorzüsslichstsn Exlracte, n,n in einlssen Secunden den bestell, w ^ "

schulcclendsten nnd ncsiindrslcii Essiq selbst bereiten zn kennen - rr ist besser nnd b ' ^ '
als alle anderen Essisssorten. ist volllummen vcrlässliä» beim Einmachen von Fr»«)"
nnd Gemüsen und bleibt iwch nach Jahren klar nnd dnrchsichtia..

Ist zn folgenden Preisen in 4 Sorten zu haben:
>V«l»«,«r D»»l»5«xtr»<:t, (naturell) ü 70 lr. 1 ̂  " 3 ̂  »
Ul-ttunor „ lWeinessiss) u, 70 lr, . -«^" , -3 :^
u l'«»t!-u?»n „ feinster Estragonesst'ss. î  »0 lr. > « ' « « ^ . ^
uux llne» llerd«,«« «8»l^«x<r»<!i. (feinster'.K'rän<eressia,, ^ » ^ ^ ^

Elsal., siir alle Gewnrzznlhalrn in der Nnche) il ^ fl, ' N Z ^ ^ W
W U ' Zu beziehen in der hauptniederlage bei ^ ' Q S T F ^ ' I . V Q ^ l . ^ r , ' ^RT '^^d

I I . , ! ^7«2^Vr1^UN.s2s V , nnd in allen renomnne»ten Apothelen, Spezerci' ">„
Nclicatcssen Handlungen in Wien und den Provinzen. Für Wicbcrverlkuser, a»O ^
ssroften Flasche nnd Gebinde», angemessenen Rabatt, (24^) >' ^

Eucalyptus - Mund - Essenz,
des in f i e i e rend-an t i sep t i sehes

Conservierungs- und Präservativmittel zur hygienischen Pflege des Mundes und Schutzmittel gegen fld*0'
matisohe Infection, von Dr. 0. M. Faber, kais. mexic. Leibzahnarzt etc.

Erstes und einziges Euculyptus-PrUparat, 1« welchem die (leKinllcIernulen und unilsepilsehen EljrcnNcliafli'» a_fi
australischen Eucalyptus globulus durch «In eigenes, von J)r. C. M. J'1A1JÊ ^ entdecktes und 1c. 1c. p a , t e x i t i c r t e

Verfuhren wesentlich p o t e n c i e r t sind.
Wirkuug1 und Anwendung:. 1.) Dio Eucalyptus-Mundessenz zerstört vermögo ihror eminent antisoptisohon K ' ^

schaften alle im Munde vorkommenden schädlichen Pilze und Mlkrohien, boachränkt dio Zahnvordorbnis und ist das siencs"
Mittel gegen Zahnweh von cariösen Zähnon. jias

2.) Dio EuciUyptus-Muiidessenz wirkt specifisch desinllciereHd gog.Mi ans teckende K r a n k h e i t e n , wolcho «liir«;» ' ^
Einathmon von Miasmen entstehen, und bewährt sich vornehmlich gegen DiplitlicriÜN, <Jr»u|>, Ang ina , Soor und (l<M"g|olC

3.) In Krankenzimmern zorstüubt, desinftclert und e r f r i sch t OH dio Luft durch Oxoiii.sleriing. . i ch'
4.) Die Eiicalyptu8-MundesHenz tilgt joden Üblen Ueriich des Athems a u g e n b l k k l l c h und n a c h h a l t i g fc'" ,,.

giltig, ob derselbe aus dorn Munde, dein Magen, der Lunge oder Naso herrührt, d;i selbe das einzige ex i s t i e r ende Ai '1 ' stfl
t l cum ist, welches ob soiner absoluten IJnschUdlichkeit verschluckt und i n h a l i e r t worden kann, um den iiblon (JOJ"UC

der Quelle zu noutralisioren. — Nähores in dor Gebrauchsauweiaung.
I'reitt eines Flacons 1 ji. 20 kr. (ist. Währ.

Hauptdepöt bei F e l i x G r i e H S t e i d l , Wien, Stadt, Sonnenfelsgasse Nr. 7.
In allen unseren Depots 1st auch Dr. € . M. Fahers altberUhmte k. k. pr. specifische Mundselse Pl'RITAS»
das beste und delicateste Zahnrelnl^ungs- und Konservierungsmittel, stets In frischer FUllung vorrath»»' ^ (

In Laibach zu habeu bei C S Z a r l n g r e r und B d . 2^Cetla.r. (20G8' ^ - ^



im

«^ Sommerjplojfell-Seife ̂
^ pullstüudigeu Entfernung del Soimm'r.
^°!!"> enlpslehlt u 2ti>sl 45. lr. Apotheler
^ ^ 2 ^ . 2 . , Prefchernplal). ( l :: l I) I l-7

^kge» Localveriindrrnna. ist das

Gassengewölbe
_et<!l-88ti-»8«« X r . 2/< nut zwei grohcu
U""'l von Michaeli nb zu vermieten. Das
"ayn-s dortselbst. Auch werden dort echte

Wiseller Weine
i>> 28 „ z ^ <>2 lr. per Liter über die Gasse aus«
W n n l t , (2492) N 1

VlimHulllschine^
^N'Plr!, mit alle», ^»gehör, nenesler verbesserter
""slrxctioi! von M . Hosherr, noch imgebraucht.
V " " . ist nur Terrainvrrhältnisse wegen zn
""knilse». ^<i,Isi(») : z^2
»,. ?>'ähere Anslunst aus Gesälliglcit iu der
"°>l!!l!islrc>t!ou dieses Blattes.

UMelverlüttif7
lf, Weqeu Abreise sind Möbel uud Zimmer

."U,cl,»,l„l^'^^e!,s!ände aller Art, darunter
klne schöne Nipsgarnitur, Spiegel,
^hiffuttnieres, Waschkästen, Tische

u. s. w.,
s>., ferner (2154)

wlns nnd Porzellangeschirr und
diverse Knchengemthc

^ ' ' s k ' i , i di>i ,;» versaüsc». ^ o ? sagt die
^d»!iuislra<io!l der „Laibacher Heilung".

«Vne >>lc v«r<1»nunjs störende Vlebl<amc»lt,
oy»c ?l. i^f, lr^nl l l»<»lt»l , und »»,i>t««,tü>
^ u n ^ hcM n»ch cincr i» N!!z>ihl!sscn stall.» best»

lowol lrl»ol» eülsiaude»»: als auch »och sl> Ichi

ÄXÜglisd d r̂ »ird. ffacülläl,

sSien. Ctndt, Trller„n<je Nr. l l .
Auch ^nuiausschlnge, Strlclurc», r i n , » dei

rr»,,»„, Bleichsucht, Unftuchtdallcil, Pollutionen,
5 1 » « « « « » « » » « l i « »>V,

cl,^»^', ol»n« «,, noll»»«lst»ii ober ,u d< »̂»r>>,
» U l l t s l l c h b< «sülbe « >, hn ü l l u n g. Slre»nft l
D!»crclio„ verbUrgt, uub »vcrbcu M e d ic a m « „ t e
au< U c r l a i M » sofort eingelenbet. <^t28) 3

Dr. Epranger'sche

Magentropftn
bringen jede»! M'lMnleideiidcu moiuentane Hilfe
>l»d Liildcriillfl, bewirten schnell und schmerz-
los osfeilen Leib und «lachen Appetit, beseitigen
sofort Mageilsäiirc, settissen Anfstoß. Uebelteit,
^aqrnlralnps und schiihcn vor ansteckenden
^lantheiten. Man versuche mit einer Wenig-
^it und liberzcngc sich selbst von der schnellen
"irlsnmleit.

Zu haben bei .Herrn Apotheker «l. 8vro-
""'l,t i,i Laibach. (1474) 4 0 - 8

Preis ü Flacon XO und s,N lr. ii N .

11. *

ein Leinenanzug,
II. 4

ein Lüstersaeeo
(grau oder schwarz),

fl. 7
ein Leinenkostüm,

11. 5
Bin Leinen-Schlafrock,

II. 2 l»i* 11. 7
ein Leinenanzug für

Kimben oder Mädchen
(" l Cirösscn von zwei Jahren

angefangen)
boi (2-4:-M!) H — 2

1 111,
^ibach, Elephantengasse Nr. 11.

nl i<l , « In j f l in l , di l l iss. llolj<.«Il!,»sson

1W) 26—11 5u(1o„l5ll880 16.

Handschul)macher und chirurgischer
Bandngift,

Stcruallcc Äir.'«, ilaibach,
?»l"fichll srin rrich sorlinll!,' LlU r̂r uon
Vrnchbändcrn nenesler «^nttnng, womit die
'tärlsten Vrüche znriickgehalten werden, Nabel-
^rnchbändcrn mit und ohne Feder, Suspensorien,
llallchbindrn. .^ll)slier und Mutlcrsprchr», T i ^
sissrn fiir Hämorrhoidallcidende, Augeuschirmru
l̂ us Seide, Flauellsatschen. Vrusthütcheu, Mutter-
lränzeu uud Ningen, Saugflaschm uenesier
Valtnnss, Saugern, Bettrinlagen nach Meter,
^cibschilsseln, zlathedern engl. — Geradhalter,
l)rtyop, Äliiedrr siir Ausgewachsene und sonstige
Apparate, Schnürslrmnpse fiir Krampfadern?c,
»»erden nach Maß angefertigt, (2A<»2) :'.

Auch werden alle Reparaturen an Änich
bäudern nnd sonstigen Vandagcn übernommen
und aus das billigste bcrechuet.

Eiulauf von rohen Reh-, (veins' nnd Hirsche
hänten. Lager von allen Gattungen Wiener
Handschuhen bester Qualität, dopp. a.cunlit.

Eine (2163) 5.

WWrealiM
mit gnten

Wohn- uud Wirtschaftsgebäuden,
siins längen, Stampfe und BreXcrsäge, per-
luanentrni Wasser und :l« Joch Giilndromple^,
eine FalirsOüide von Laibach entfernt gelegen,
ist unter billigen Vedingnisfen z»l verlaufen.

Where Änssnnf! in der F l . l ' c i i ' n n ^ y r
», Mnn^l>evz;'schen Änchhandlling.

Vorzüglichster, allgemein bewährter

Tiiffem Eelllmt
n» tt>'(,8 ck on <^nwil, Niederlage in der

Achtschinicheu Spezerei-
Warettliandlnug

nn Vedoulenneöäude. Floria'nissasse:
ebendorl nucl)

Pcrlmooscr ^54) ^_:.

Portlandcemcnt
«n ^W8 ^ oil (lotail zu den billigsten Preisen.

Die heilsamen Wirkungen >
des echten l

Dr. Popps !

Anatherin-Mund-l
Wassers ^

auf Mund und Zähne ,
finden aNcrorts die größte Aner»,

fennung. l

Herrn Dr. I . G. Popp, l. t. Hofzahnarzt l
in Wien, I,, Aognergasse ?lr. 2.

I h r heilsames Auatherin-Mundwasscr,
welches für jedermann sehr nützlich und
zur Elhaltnng der Zähne sowie eines
gesnndc« Mundes nothwendig ist, wird
in Holland sehr viel gebraucht. Da aber
dasselbe überall schlecht nachgemacht wird,
daher selten zn bclommrn ist, so erlaube
ich mir. mich an sie mit der Vitte zu wen»
den, mir von dein echten Anatherin»Mnnd«
Wasser 12 große Flaschen per Post senden
zu wollen, nnd bitte um den billigsten
Preis. Dieses bewährte M u n dwasscr em
pfehle ich überall und bin ich bedacht,
der leidenden Menschheit damit eine»
Dienst zu erweise», indem ich vor Nn
lauf des gefälschten Anatheriu-Mnnd-
Wassers jedermann warne.

Dem Bestellten baldigst entgegensehend,
zeichne (1524) 2 - 1

hochachtend

königlicher Chesfunetioniir a. D.,
Breda (Holland).

Zu haben in Uaibach bei: I . Swoboda,
In l ins v, Trntm'zn. (5. Virschil), Gabriel
Picroli, Apoth,; Vaso Pelriiic, Galanterie-
N'areN'Handlung; (<, Laßuil, Geb. )lrisper.
I „ Adclcivcrg: I . Kupserschmied, Apulh.
I n G u r l f r l d : F. Aömches, Apotheler. I »
^dr ia - H. Warto. Apotheler. I n ttrain-
lmlg ' (j.Schannil, Apolh. I n Nudolfs
wert: l l Mizzoli. Apoth., sowie in sammt,
lichen Apothefen »ud Galanteriewaren-
Handlung!! Drains.

Laibach, ^
empfiehl! sich zur

Anfertigung von Herrenkleidern i
?nlil der Versicherung eleganter Arbeit und s

billigster Preise. (167«) 1«

am Frauzcllsquai, iul Schrcycr'fchen
Hanse, i!444> 52-:i2

Eingang auch in der Epilalgassc.

Feinstes ^»rclzer M ä r z e n b i e r
(Schreiner), gute heimische nnd österrei-
chische Weine, vorzügliche Xiiche, bei billi«
gen Preisen und anfmerssainer Bedienung.

A l o s t c r t i c n b n r ^ c r befonders
empsehlcüswert.

Uitale
mit schönem Portal auf einem Hauptplatze
wird sofort zu mieten gesucht.

Zuschriften nach tiraz, back Strasse
Nr. 55, " W a t z l . (2404) « - 2

A. Krejči,
Congressplatz, Eck der Theatergasse, |

empfiehlt sein grosses r

Lager aller Arten mo-
derner Hüte u.Kappen.

Auch werden Pelzwaren u. Winter-
kleider über den Sommer zur Auf- !

1 bewahrung angenommen. ()<i'-<

Vorzügliches Mit te l bei Vlutarmut, Bleichsucht, unregelmäßiger uud schmerz'
hafter Menstruation nnd blutbildend nach schlveren Kranlhcitrn, das sich bereits vielfach
bewählt hat. (2484) 10- l

D'reio 1 fl. 25 lw. per Macon.
Hauptdepot beim Erzeuger ^ . ^T^-H-ic^-dl, Apothelcr in Schlanders, ^ i ro l .

Alleindepot siir Laibach bei Herrn Apolheler ' ^ 7 ' . I ^ lN,^? i ' .

Inreclil,
wenn aul jeder

Schachtol-Eti-
(juotte der Adler
und meine ver-
vielfachte Firma
aufgedruckt int.

Seit 30 Jahron aLots mit dem besten Erfolgo angewandt gogen jede Art
Magenkrankheiten und VcrduuiiniKrNRUiriin^en (wie Aj>j>otitlosif,'keit, Versto-
j'sinif,' otc.) ffo/ron li]uieongi'HiIonen UIMI llliinorrlioldulleideu. Hosonders Per-
8ono» zu ompsoJilon, dio oine «itzondo LoboiiHwoise füliron.

Fulsiiieat« Avei'cl<?w £rc**icl»tlicli verrollt.
Preis einer rerswyetteu OrifjinalfigHc/w 1 fl. ö. W.

Franzbranntwein und Salz.
Der zuvorlässigsto Solbstarzt zur Hilfe der leidenden Mouschheit boi allen

innoron uud äussoren Entzündungen, gotfon dio meisten Krankheiten. Verwundungen
aller Art, Kopf-, Ohren-und Zahnschmerz, alte Schäden und offene Wunden, Krebs-
schäden, Brand, ontzündoto Augen, Lähmungen und Verletzungen joder Art etc. etc.

In FlascJien stammt GebrauchnanweiHuna 80 kr. ö W.

Leberthran
von

Mich. Zrohn L Coznp.
in Bergen (Norwegen).

Dieser Thran ist der einzige, der unter allen im Handel vorkommenden Sor-
ton zu iirztlichon Zwockon gooignot ist.

Preis I fl. ö. W. per Flasche sammt Gebrauchsanweisung.

Jti aupt-Versaiiclt
bei

A. Moll, Apotheker, k. k. Hoflieferant, Wien,
Tuchlauben.

Depots in allon ronommiorton Ajiuthokon der Monarchie oder in Material*
waronhandlungon. In Orten ohno Depots erhalten auch Privatpersonen bei grös-
soror Abnahme ents]trochendon llabatt.

Das p. t . Publikum wird gebeten, ausdrücklich Molls Präparate /u
verlangen und nur solche unzunehuien, welche mit meiner Schutzmarke uud
Unterschrift versehen Hind.

J D e p d t s : I/albach: G. Piceoli, Apoth.; Jos. Svoboda, Apoth. Bischof-
lack: C. Fabiani, Ajtotlioker. Caiiale; Carlatti. Oi111 r Baumbach'Hcho Apotheker,
J. A. Kujiforschmid; A. Mareck. (io'rz: A.Franzoni, Apoth.; 0. Criatofolotti, Apoth;
A. Sopponhofor. Krainburg: Carl Schaunig, Apotheker. Klagenfurt: ('lemon-
tschitsch; P. Birnbacher, Apotheker; J. Nunsbauiiier, Apotheker. Pontusel: P. Or-
saria, Apotheker. Riidinaiinsdorf: A. Iloblek, Apotheker. Rudolfswert: J. Berg-
mann, Apotheker; D. ßizzoli, Apotheker. Stein: Jos. Močnik, Apotheker. Spital:
Ebnor & Sohn, Apotheker. 8tra»sburg: J . N. (iorton. Triebach: G. Luegors
Witwe. Wlppach: Alb. Musina, Apothokor. (?,) 52 2.r»

Wäsche,
eigenes E r z e u g n i s , »nh

KürrM' n. VsliilMl'Mllllsinmrs»
solid und billig bei

ß. Z. Karnann,
Hanptplah, (!'2?) <«

Prciscourantr franco

«lllen j o r n i u m r n ^ « m N l e x v ä l e l » f » n ü

m , a l >e> »>l ! , « / , ! , „ Nüt! D p , H » l » » > ' V

zUltneyeilmethode „ich, drin.nd

VnjtllU <n i.>ip<in verkndtl, i>,<« für ,<!<».
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Nich t ;u übersehen!
Der ergebenst gefertigte Kunst- und Hcm^

delsssärtner erlaubt sich, dem geehrten Publicnm
und seinen qcchrten Kunden anzuzeigen, dass
er mit vielen

der schönsten Nosen und andern feinen
Blumen

versehen ist und

Kränze u.Mouqnets
zu sehr niedern Preisen anfertigt. Weiter ist

er mit verschiedenen
Mall» unll FlorpstlMM für Hlumeutiscke

gut versorgt.
Die Herstellungen der Brüder bei 8t . Olir l-

8t«pk werden übernommen und alles elegant,
aufs schnellste und billigste effcctuicrt.

Zahlreichen Zuspruch erbittet Hochach«
tungsvoll (2488) 2 1

Alois Korsika,
Kunst» u, Handelsgartncr Polanastraßc 12 neu.

IllmmelwohNNg
i n Graz. <2«l>

Zwei schön möblierte Zimmer sammt Küche
im I I . Stocke, IN Minuten von der Stadt ent-
fernt, mit prachtvoller Aussicht nebst Ballon,
von dem aus man die Fernsicht zur Ausstellung
genießt, nur tt Minuten bis zur Ausstellung,
Tramway'haltstelle, schönster Punlt von Graz,
sind vom I . I u l i bis lchten September zu ver'
mieten, Anfrage: ^^2»<Ä.2<i^.T I», . ' ^ ^ ' .
( ir»2, ^ulloml«i^»»8e > l ill>, II.Stock, Gang
rechts. ,

Monaizimllm
Oongressplcltz Mr. 2

im I I I . Stock. (2480) 3-1
Aussicht in den Casinogarten Auslunft rechts

der Stiege, die dritte Thür.

Von Jul i an ist in der »«»»«lleudur?.
x»»8« ein

Mngazin8locnle,
für eine Werlstätte besonders geeignet, nebst

MW^ Wohnung ^W»
zu vermieten. <2l?4)

Krainislsle Aaugssellsluafl.
I n Schischla im Hause der Frau llouise

Chiades sind für Michaeli

zwei Molinungen
im ersteu Stock zu vergeben,

Näheres daselbst. (2422) :l ::

Wohnungen.
I n der I'etrl»«tr»»3e > r . 22 n«u tonnen

3 Zimmer, Spalhcrdkiiche sammt Zugehör nebst
î Magazilicn sogleich vergeben werden, und in

der Nerr«»^««« 3lr. 8 neu siir Michaeli d, I .
zwei Wohnungen mit je !l Ziinuiern imd
einem Cabinet samnü Zugehör im I,nnd I I, Stuck
gassenscits, (2.'l5i:j) :l ll

Nähere Auslunst über sämmtliche Kocali
täten in der I'«t<r»«tr»x8« > r . 22 ueu.

LEYKAIVS JOSEFSTHAL
Actieii^esellscliaft für rapier- mid Dnickindustrio

in €jtmx.

Es wird bekannt gegeben, dass nach Beschluss dor neunten ordent-
lichen Generalversammlung der Coupon Sw 20 mit sechs dluldeii ö. W.
vom 1. Juli 1880 au

in (ilraz bei der diesellsclial'tskusse, Stempfergasse Nr. 7,
„ Laibach boi Herrn A. Zescliko und
„ Wien bei dem P.HII Ulwiu.se Felix Pfeiffer $• Söhne, Annagasse

Nr. 8,
von 9 bis 12 Uhr vormittags eingelöst wird.

Der Verwalt uiig.sratli.
(Nachdruck wird nicht honoriert.) (2472)

Oesterreiclnscl^unytteisclle ä3unü.
Die fiir das erste Semcstrr I880 auf jede Actie der österreichisch'

ungarischen Bank, vormals priv. österr. Nationalbant, entfallende Divl-
^ drnde vun

^ achtzehn Gulden österr. Wähnmg
^ kann vom 1. Ju l i l. I . an bei den Hanvtanstalten in Wien nnd Vuda-
' peft sowie dri sämmtlichen Filialen der österreichisch'ungavischen Aa»>
! behuben werden. (246^
! Wien am !5. Juni I860.

' O o u u e r n c n r
^ Miller. Aec»nh„rdt.
> G e n e r a l r a t h ltt e n e l a l se r r e < ä r.

Wien, „Hotel Holler",
Bellariastniss«*, HurggjiHiw 2, (WM>) n"

Z"u.n.Ä,cli.ot d e r 1c. l c Hof"toVLrgf ia.:n.cL cLer Z^in.g'stra.sSß- ^
A n ^ t ' i i o l i i i K J < 'H] i1 ,n i i<! L u ^ o . M i i s s i . i f e Z i i n i i H ! r | > i o i s o l ; m l , f i x e m T a r i f v m i H l ' ̂  i ^

,'S fl. 50 kr. por Ta#. Grosso und olegant« Uostiiural.ioiislooalitiiLoii mil ( i a r t « n v ^
Pfordel)a])iivfrkolir direst vom Hotel ah nach allon liichtiinyon dor Stadt und Vorstä|'*B<

Zweite Ziehung am 2. M i WO

Original-Lose :l f l . 84 pr. Stück nnd Natonscheine odcr ^'c'
znsssscheinc zu 5) f l . Anznhluug und weilcreu vier Theil .

zahlungen ü 5) fl. >

sind z>i huben i» der <l?«»^> ><> ''

Mechserstnve
ller ürlnniscln'll

NlttlMlsplatz Nr. N). ^

C.MI K. k. Hof- Kunstanstalt

für Weberei und tttiekerei,
• W i e n , L, SeilergaH.se Nr 10.

Reichhaltiges Lager kirchlicher Paramente.
Anf'or(ij?ui)s,' aller in dic-fos Fach sclila^ondnn Arhoitnn. wio: Yereiiissahiicii,
FnliiKMihUinlcr. IlalirtiU'lier otc. o tc , unter Garantiu .solidostor und billigster
Ansfüliriin^. %fijf-~ Prciscourants un<l Mustor gratis. — Liefonin^on auch gotfou

Ratonzalilunf,'. * ^ ß ('If)-!) 52—21
riEi

j Herrn G a b r i e l P i c C O Ü , Apotheker „zum Engel" in Laibach,
| W i e n e r s t r a s H e . (19ÖÖ) 5-4
j ^ Wir Unterfertigten haben mehrmals Gelegenheit gehabt, von Ihrer T i n c t i a x a ^ l i e i O o i i ^ p o s l t a , vulgo „Franz-
| sehe Essenz'1 Gebrauch zu machen gegen Magenkrankheiten, Leibcsverstopsung, Häniorrhoiden, gastrisches und Wechselfieber,' unseren
; Kindern haben wir dieselbe gegen Würmer gegeben, und immer mit «lein bestem Krsolge, wofür wir Ihnen den wärmsten Dank

aussprechen. F. Martingano, D. Decarli, a. Viani, A. Ballarin, M. Serdoz, A. Longon, A. Postet,
| r o i a , L.). ivnu/ LÜÖÖ. ^ Cortese.

] Ihre f T i n - e f u - r macht bei mir vortreffliche Wirknng. Ich bitte, senden Sie mir noch 12 Fläschchen ge^en Nachnahme,
j Kam n j e , Post Cernizz«, 25. April 1879. j Q S e f g ^ ^ ^ ^

j Nachdem ich bereits durch besondere Anempfehlung Gelegenheit hatte, von Ihrer vorzüglichen M a g - e n e s s e n . 2
| befriedigenden Gebrauch zu machen, so stelle ich hiemit an Euer Wohlgeboren das höfliche Ersuchen, mir einige Flaschen dieser
I Tinctur zu übersenden.

Aussee (Obersteiermark), O.Oktober 1870. Carl Zweigelt , k. k. l'ostamt,

Mit dem besten Erfolge habe ich und meine Angehörigen Ihre renommierte T i n c t v i r gebraucht, von der jede Fymilif
einen \orrath haben sollte. Ich spreche Ihnen meinen wärmsten Dank aus für die Tinctur, die Sie mir gesendet haben, mid versichere
Sie, dass ich, wo nur möglich, dieses vortreffliche Mittel anempfehlen werde.

T r i e s t , 7. März 1880. Alois Borghl , Handelskammer- und Magistratsrath.

| Mein guter Freund Herr F. Minossi, früher in Zara, jetzt in Verona ansässig, gab mir ihre werte Adresse sammt ein l>'':ir

Fläschchen der von Ihnen zubereiteten T i n c t u r a JtStLOi C o z r L p O B i t a , die ich und andere Uekjinnle geprüft haben, fanden
die Tinctur eine der besten, übersteigend unseren Wermut, welcher sogar in den Spitälern von renommierten AerzFen verschrieben wird.

| Venedig, 30. Jänner 1880. L e o n i d a F r a n z R o s s i I | a n i l < ! l s a g e n U


